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News
Intelligent (ab)dichten
PAVATEXZum Januar2011erweitert PAVATEX, führender mitteleuropä­
ischerAnbietervon hochwertigen Holzfaserdämmsystemen, sein bi she­
riges Sortimentum ein neues, innovatives Dichtprogramm für die moder­
ne, energieeffizienteGebäudehülle. Sie verbindenKlimaschutz mitWohn­
komfort undsind die perfekte Gebäudehülle für nachhaltiges Bauen. 2009
erwirtschaftete der Dämmstoffhersteller mit seinen 175Mitarbeitern ei­
nenUmsatzvon 106,9Mio. eHE Das PAVATEX-Dichtprogramm wurde für
den individuellen Einsatzbei Neubauund Sanierungkonzipiertund bietet
praktische, leistungsfähige und sichere Systemlösungen mit effizientem
Dicht- undKlebezubehör im Dach- undWandbereich- undbringtso die
Vorteile des diffusionsoffenenDämmens mit denAnforderungen aneine

Bürogebäude der Superlative
WETTBEWERB Sieger des Wettbewerbs um das Illwerke Zentrum
Montafon ist das Schwarzacher Architekturbüro Herm ann Kau fm ann
ZT. Mit einerInvestition von30 Mio. € will man eines der größten Holz­
Bürogebäude Europas errichten. Aus insgesamt 13 eingereichten Pro­
jekten kürte die Jury des internationalen Architekturwettbewerbs für
das neue Illwerke Zentrum Montafon OZM) das der Architekten
Hermann Ka ufma nn ZT GmbH zum Sieger. "Das Siege rprojekt erfüllt
alle Vorgaben in Bezug auf Masterplan, Green Building, Raum- und
Funktionskonzeptnahezu zu 100 %", zeigte sich l udwig Summer, Vor­
standsvorsitzendervon illwerke vkw, vonderVision überzeugt. Mitdem
neuen Bü roge bäude erhält das Bun desland Vorarlberg sein erstes
"Green Building" in dieser Größenordnung und einenwirtschaftlichen
Impuls für die Region.

Das neue Dichtprogramm von Pavatex
verbindet Klimaschutz mit Wohnkomfort.

luftdichte Gebäudehülle zusammen. Das für alle Praxisanforderungen
ausgelegte Sortimentumfasst Dichtungsbahnen, Dampfbremsen, Bän­
der, Kleber und Haftvermittler undist die perfekte Ergänzung zuden be­
währtenPAVATEX-H olzfaserplatten. "Das PAVATEX-Dichtprogramm bie­
tet intelligente, leistungsstarke Systemlösungen, diebauphysikalisch op­
timal auf die PAVATEX-Holzfaserdämmsysteme abgestimmt sind", erklärt
Matthias Oelhafen,Produktmanager Dichtsysteme. "Sie sinddie ideale
Ergänzung zurHolzweichfaser, schützen wirkungsvoll vor Bauschäden
und bieteneinegroße SicherheitgegenWärmeverluste."

Weitere Informationen unter:www.pavatex.com

Kärntens Sozialbau wirdgrün
MEHRHOLZ Kärntens Sozialwohnbauwird künftig nurnoch mit Holz ge­
baut. Damit sollen Mietkosten gesenkt und CO 2-Emissionen verringert
werden. MiteinemWiderstand der Betonlobby istzu rechnen.
In Kärntenwird der Sozialwohn bau nachschwedisc hem Vorbild in Zu ­
kunftauf Niedrigenergiebasis und in Holzbauweise realisiert. Die Aus­
führung erfolgt als Holz-Leichtbau, dazu gelangen hochwertige Dämm­
stoffe, einePelletszentralheizung, eineWärmepumpe und einePhotovol­
taikanlage zum Einsatz, wodurch der Energieverbrauch um etwa 70%
verringert werden kann. Aufgrund geringerer Energiekostenkönnen die
Mietpreise gesenkt werden.
DetailinformationzumBauprojektunter griffner.com

Mietpreissenkung durch geringeren Energieverbrau ch



Alle Baustoffe des Sunlig hthouses erfü llen strenge öko logische Kriterien.

VELUX eröffnet erstes CO2-neutralesEinfamilienhausOsterreichs
ERÖFFNUNG Das SunllghthouseIst Österreichs erstes CD,-neutrales
Einfamilienhaus. Esfolgt derVision, bei außergewöhnlichhohemTages­
lichtanteilmehr Energie zu erzeugen als zu verbrauchen und sämtliche
C02~ Emissione n ausErrichtung und Betriebzu neutralisieren. Bewusst
hat man sich für ein abfallendes Grundstück ohne genaue Südausrich­
tung entschieden, umzu beweisen, dass einsolches Haus auch unter
schwierigen Rahmenbedingungen möglich ist. Das Sunlighthousever­
fügt über einen außerordentlichhohen Tageslichtanteil, der die gesetz­
lichen Anforderungen viermalübertrifft. Der Energieverbrauchwirdaus
emeuerbarer Energie mit Hilfe von Sonnenkollektorenund Photovoltaik
gedeckt. Alle Baustoffeerfüllen strenge ökologische Kriterien.

Oie Plänefür dasSunlighthouse stammenvon Hein-Trov Architekten, in
enger Zusammenarbeitmit der Oonau-Universität Krems und dem Ös­
terrelchlschen Institut für Baubiologie und -ökologie IBO als wissen­
schaftliche Partner. VElUX, VElFAC, WIndowMaster und Drexel &

Welss lieferten Produkte für dieses Gebäude. Weitere Projektpartner
sind Admonter, AEG, Bauder, Egger, Ertex Solar, FIandre, GIra, Pichier
Chemie, Rall Cargo Austrla, Rheinzink, Rockwool, Saint-Gobain Rigips
Austria, Siga, Slagstar Ökobeton, Somfy, Svoboda und Waidviertier
Flachshaus. Sunlighthouse Ist dasdritte von sechs Gebäuden InEuropa,
das Im Rahmen des ModeiHome2020 Experiments von VElU X
errichtetwurde. Fertigstellung: 2010

Design und Technik vereint - neues
Rota Kompetenzzentrum in Laosdorf
Ab sofort haben Wohndachfens ter und Solarsystem e in
Prem iumqualität in Österreich eine neue Adresse.

Etwa 80km westlich der Bundeshaupt­
stadtWien, mitdirekter Anblndung andie
Autobahn Al, entsteht zurzeit auf über
450 m' einvöllig neugesta~etes Kompe­
tenz- und Schulungszentrum mitgroßzü­
gigen Büroräumen und Schauräumlich­
kerten.AbJanuar2011 bietetdortderneu
geschaffene Roto Campus - das Schu­
lungszentrum für Wohndachfenster und
Solarsysteme - exzellente Mägllchkerten,
die Roto Premiumprodukte kennenzuler­
nen. •Wir erwarten jährlich mehrere
Hundert Verarbeiter, um sie vor Ort in
Theorie und Praxismit den Vorzügen un­
seres umfangreichen Portfolios rund um
das Themengebiet, Energie sparen,
Energie gewinnen und Komfort am ge­
neigten Dach vertraut zu machen", erklärt

Wolfgang Öckmayer, Leiter Marketing
und Innendienst. Ab diesem Zeitpunkt
können in den neu gestalteten Ausstel­
lungsräumen auch dieWohndachfenster
der Generation Designo sowie dieinnova­
tiven Roto Solarsysteme besichtigt
werden. DerRota Innendienst ist schon
seit dem 15. November unter derneuen
Adresse erreichbar. •Unserneues Domizil
bietetuns alleMöglichkeiten, den Wün­
schen unserer Partner aus Dachhand­
werk und Handel noch schneller und effi­
zienter nachkommen zu können", betont
Markus Gruber, Vertriebslerter für Öster·
reich,Südtirol undSlowenien. Besonders
froh istdas Roto-TeaminÖsterreich über
die vielfältiqen Möglichkeiten. die der
Roto Campus für praxisnahe und kompen-

Dasneue KompeteßZlentrum von Roto in Loosdort

le Schulungen bietet Die neueAdresse
des Kompetenz-und Schulungszentrums
inÖsterreich:
RotoDach- und Solartechnologie GmbH
GewerbestraBe 5 in 3382 wosdorf
T02754/21199, F02754/21199 50 ..
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